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1949 entwic(elte Willi Studer das er
ste €igene TonbandSerät (Dynavox,.
1951 (arn das IModelL(R€vox Tr6, auf

Ab 1952 entstanden v eLe professio.
neLle Audio ProdLrkte mlt WeLtruf !n
ter dem Namen (Studer)) und Geräle
für den Amateur unter dem Namen

1955 der HiFi Mono-Vor/Endverstär-
(er Revox 59
1961 der HiFi-Ster€o VolLverstärker

1967 das legendär€ Tonbandgeräl Re-

1973 der welt-"rst€ Tuner mit digitaler
Senderabstimrnung im 5 o-kHz-Ra
ster, der Revox A720

1977 der welterst€ servogesteuerte
TangentiaLtonarm PLattenpieler mit
q!arzstab lem Dire (antrieb, d€r Re

vox B/9o
1981 das weLterste Tapedeck mlt di'
rekiangetriebenem 4-Nlotoren Laul
werl(, das Revox B71o
1983 der CD.Player Revox 8225
1988 das R€vox (Easy Line,.lMul
tiroom l(onzept
1994 der weLt€rste d gitaLe, phasenll
r€ar€ AktivLa!tspre.her (ScaLa,

1996 die Deslgn Konzeptlin;€ <Ele-
gance, und die Design Lautspr€cher
linle (Em€tri.,
r997 die High End Design-l(ompo-
nente n (ExceptionD

Ar.tt. : tü.t t e1 5;!9e nhr ier

Wie Phönix aus der Asche
Nach einigen turbulenten Jahren scheint die heutige Firma Revox

wieder im Aufwind zu sein. Eine Standortsbestimmung mit Ausblicl<.
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HOME electronic 4/1998

ELEGANCE
D e Eifstelger Lifle vor Revox lst eine Ncu (onzeptiof für Sufiound So u nd.
Die Anldge umfasst die eifzeln erhältll.hen (ompon-"rten Stereo Verstärker,
RDS Tuncr, CD.Player und feu Surround.Prozessor/Verstar(er itlr total 4loo
Frankef. Die dazu passendcn Lautspre.her aus der gleichnam gen Serie slnd
separat erhaltlich.

Die Revox-Meilensteine

EVOLUTION
Diese bereits anlargs der goer lahre
entwlc(elte (omplettanlagc if
[4odulbauwelse e rle bt zurzeit eire
Renalssance. Die Baslsversior ohne
Boxen besteht aus l\4ultlroom-
Verstar (er, RDS-Tuner, f D-Pliyer,
Timer sowle lR Fernbedlenung und
(ostei 4goo Fran (en.

EXCE PT IO N
Diese neue Top Lifie soll Revox'
lmage im High.Erd.Bereich festigen
L-rnd besteht aus den Einzelkompo.
nef ten 1!'lultiroom.Versiärker mit
zwei R-Ferrbedienungen, RDS-
Tuner und CD-PlaV€r für total 119oo

EMOTION
Diese dus der H Serle (199o) hervor
gegangefe Llnie besteht aus den
einzeln erhältlichef (ornporerlen
llJultlroom Verstär (er mlt Fernbedie
nung, R D 5-Tu ne r, CD-Player sowie
Tapedea ( und (ostet 69(](] Franken.



Il{TERVIEW
Fragen von HOME electronic an
die Geschäftsführer Christoph
Frey (Revox) und 5igi Rechber-
ger (Diethetm).

HE: Bis 19go gehörte die Morke
Revox den Audio-Pionier Willi
Studer, donn der Motor-Colun-
bus AG, ab ry94 der lnvestoren-
gruppe Rottweil SA - wem
gehört sie heute?
Christoph Frey: Nach wie vor der
internationalen FinanzhoLding
RottweilSA rnit Sitz in Luxem-
burg. Sie ist Besitzerin der Revox
AG (CH), der Revox GmbH (D) und
der Vertriebsgesel[schaft Revox
Asia Ltd. in Singapur.
HE: Wer sind die Gesellschofter?
ChF: Die be <annten Herren (Max

Schneider und NicoLas Engels,
beide ex. 5lvlFl, die Red.) sowie
weitere Personen. die nicht
genannt sein wollen.
HE: Ist Revox überhoupt noch
eine Schweizet Firno?
ChF: la, das operative Geschäft
(Management) wird von Schwei-
zern betrieben. n meiner Funl(

tion als Geschäfts-
lüh rer bin ich zu
ständig für die
Revox AG hier ln
Regensdorf sowie
die Revox Gm bH in
Löffingen (D).

HE: Frühet hatte
Revox einnol rund
7oo Mitarbeitet,
wieviele hat Revox
heute?
ChF: nsgesamt
gegen 60. n Re-
gensdorf sin d es
l(napp 10 Perso-
nen, etwas mehr
als 40 ln LöFfingen

und sech s l\/l ita r-

beiter in Singapur.
HE: Seit Anfonq
!ohr vertteibt und
tepariert die Firma
Diethelm offiziell
die Revox-Produk'
te in derSchweiz,
onstelle von Revox
selbst - worum dies?

CH R ISTOPH FR EY
Geschältsführer der RevoxAG
in Regensdorf und Revox
GmbH in Loflingen (D).

(Wir haben
aus den Fehlern der

Vergangenheit
gelernt, alles selber
machen zu wollen.''

wollen. Heute
beschränken wir
uns auf das
WesentLiche wie
Koirzeption und
Realisation. Wir
als Revox wollen
so kLein als mög
lich bLeiben. Den
Vertrieb und den
Service überLas-
sen wir deshalb
weltweit <ompe
tenten und se-
riösen Partnern,
wie es die Firma
DietheLm & Co.

AG ist.
Sigi Rechberger:
Wir hatten se it
dem Abgang der
lMarl<er BLau-

punkt (TV) und
Yamaha (Audio)

bei Diethelm
eire sehr gute,
aber ungenutzte

lich besonders stoLz. mit Revox
eine Marke gefunden zu haben,
deren Produktevertrieb noch
richtig Spass rnacht. Es ist haLt
was ganz anderes, ein Qualitäts'
produl(t mit Flerz und Seele in
der Schweiz vertreiben zu dürlen,
als containerweise irgendwelche
Plasti(ware aus Ferno5t ver
hö <e rn zu müssef.
HE: Wos fürVorteile hot der
Konsumentvon diesem
Vett ebswechsel?
SR: Ein grosser VorteiI ist
sicher, dass er jetzt punkto
lnformation und Service (Kulanz.)

den gLeichen Ansprechpartner
hat. Zudem werden wir das be-
stehende Revox Händlernetz in
der ganzen Schweiz weiter
optimieren. Als ZieL steLlen wir
uns bis 15o kompetente
Verkaufspartner vor
HE: ln wievielen Ländern sind
Revox-Produkte heute noch
ethiiltlich?
ChF: Bis etwa 1990 waren es /0,
1996 noch knapp drei Lender n

den Letzten zweiJahren haben
wir rund 20 Exportländer reak-
tiviert. Das Zielist natürlich.

ChF: Die Firrna Revox hat aus
den FehLern der Vergangenheit
gelernt, alLes seLber machen zu

nfrastruktur [Lager, Service, EDV,

l\4arketing) und waren darum auf
der Suche nach einer passenden
Ersatzmarke. Wir sind jetzt natür-

Witti Studers Firmengeschichte
1948 gründete der Schw€iz€r Audio
PionierW Studer seine erste Firma un-
ter dem Nanren (Willi Studer. Fabrik
f Ür elektronische Apparater. Personal.
bestand Ende 1949: sechs Person€n-
1951 gründete Studer die ELA AG als
Verl(aufsg€selLschaft und
erfand d -"n Namen RE

Toc hte rgese lls c h a it REVOX G36
Willi Stud€r GmbH und Das letzte röhrenbestückte Sp!Len
liess dort eine Fabrik tonbaidgerät aus dem lahre 1961.

t€te einen konsolidierten Eftrag von
129 lMio. Fran(en, der Personalbe-
stand betrug 148o Personen.
1986 hatte die Stud€rRevox-Gruppe
den Zenit erreicht (konsolidierter Er.

tragr 223 IMio. Franken, Personalbe
standr 1882 lvlita rbei

ter).

Firrna Willi Studer:
25lMitarbeit€r.
1960 bezogen die

1992 waren bereits looo der rund 16oo
ArbeitsstelLen von 199o abgebaut. Es
gab SpekuLationen, dass die Moior
Colunrbus die SAEG Refindus fallen
lassen würde. Die Aktienl(urse der Mo-
tor Colurnbus AG fielen lnnert jahres-

REVOX B79o
Der 5ervogesteuerte
Tangentialtonarm
Platlenpieler mit
Direktantrieb ab

197/.

REVOX 877
Das wohl bekannteste Spulentol]band
gerät ab 197l, Nachfolger des A7l.

1993 wlrrde bei der Studer Revox AG

die Kurzarbeit eirg€f ührt.
:994 sollen der LJnternehnensbereich
(Studer, nach unbesiätigten Aussa-
gen für symboLische 1oo Franken an
den arn€rikanischen Narman.Konzern
und die Revox AG sowle die deutsche
Revox GmbH für elnen Franken an die
Rottweil SA mit Sitz in Lux-"mburg ver-

1996 starb der eittäuschte und verbit
terte WilLi Studer mit 84lahren.

QueLle Petct Holenttein
(Die tprc.hender ldatchinen "

s€iner kornplet
ten Studer Revox-
Gruppe für nLrr j2

Der Niedergang
sein€s Lebens-
werl(s nahm sei

1989 beschloss
der 77-jährige
WilLi Stud€r, sich
zurüc (zu2iehen
und seine Fir-

m€ngruppe zLr ver.
kaufen (konsoLi
dierier ErtraS: 215

1576 i\4ltarbeiter).
/(a d e rm itgLied e r
Lrnterbreiteten ihm

(^lanagemert-Buy-
out) und präsen.
tierter die sTR Al
catel als (apital-

(rältigen Minderheitspartfer. Dies
Lehnte St!der ebenso ab wie die Über
nahmeang€bote der Firmen SrhöLler,
Siemens, Sony und Phi{ips. WilLi Stu'
der wollte nur an eln Schwelzer Urter
nehmen veri(aLrfen, das gewllLt war,
sein Lebenswerk unv€rärdert welter
zufü h ren.
1990 schlug die Schwelzerlsche Ban (-
gesellschaft dl€ SAEG Refindus Hol-
ding AG, eine FinanzgeseLlschaft der
l\4otor CoLumbus AG, als l(äuier n voL
WllLi Studer stimmt€ dem Verl(auf

1991 karn es zu
ersten Entlassun
gen inr Zweigwerl(
I\4olLis und in R€sensdorf.

Firmen Wllli Studer
und die ELA AG das
neuerstelLte Gebäu
de in Reg€nsdof.
1964 gründete Stu-
der jn Löffingen (D) di€

bauen. Später wurden
weitere Fabrikanlagen dazuge (auft.
1969 erricht€te die Firrna WilLi Studer
in I\4ollis GL eln Zweigw€r(. m neuen
Gebäüd€ von 1974 arbeiteten dann
rund 2oo P€rsonen.
1971 überstieg die Mitarbeiterzahl der
Studer'Revox-Gruppe erstmals dl€
looo Pe15onen-Grenze,
1973 war das 25-JahFJubiläum der Stu-
der-Revox-Gruppe- lMltarbeiterbe-
stand: 1:9o Personen.
1977 !'var Willi Studer 65 lahre alt. Sei-
ne Studer R€vox Gruppe erwirtschaf-

REVOX B71o UND 8215
Das V errnotoren Lauh^rerk für die
Tapedecks von 1981'90 war einzigartig.

VOX (RE, lat. Wieder.

ll:iiüh"r,',{i f



in allen Exportmärl(ten wieder
präsent zu sein.
HE: Sind die heutigen Revox-
Produkte noch <Swiss mode>?
ChF: Revox-Produkte waren
schof seit rund 3o lahren nlcht
mehr (Swiss made,, da sle
grösstenteils in den Fabriken in

Deutschland produziert wurden.
Daraf hat sich nichts geändert,
Revox-Produ<te sind auch heute
noch (lMade in GermanV).
HE: Wo weden die Prcdukte ge-

fettigt? Wos hat sich diesbezüg-
lich gegenübet früher geündert?
chF: Nach wle vor werden alLe

Revox Produ<te im Wer( in Löll-
ingen lff Schwarzwald gefertigt.
Löffingen ist nur rund eine Stun
de Autolahrt von Zürich entfernt.
'^"e aLLe Firmen hat auch Revox

- Produktionstiefe in den letz-
'"n lahren verringert- So [assen

.r heute gewisse l(omponenten,
Baugruppen und Gehäuse von
renonrnierten ZuLieferanten her
stellen. Die Endmontage und die
abschliessenden intef siven

Qualitätsl(ontrollen slnd ganz in

unserer Hand. Daran \rird sich
a r.h in 7Lr <Lrnft niahts ändern.

HE: Sind die
neuen Produkte
noch Eigenent-
wicklungen und
von Schweizern
genocht?
ChF: Tei[s, teils.
Wir arbeiten heu-
te projektbezo
gen mit exter
nen tntwic (
Lungsteams
zusammen.50
stammt das
Revox-Outfit von
e ine rn jungen
Schweizer Desi
gner und das
Tuner (now how
vom Sch$/eizer
HF SpezlaListef
Ernst lilat h ys (ex

Revox). Die Laut-
sprecher werden
vom langjährl-
gen Revox A(u

SIGI RECHBERGER
Geschältsführer der UE

Division beider Firma Diet
helm & Co. AG ir Bassersdorf.

(Revox-Produkte
zu vertreiben macht

noch richtig
Spass.rr

HE: ln welchem
Matuenunfeld
möchte sich
Revox heute posi-
tionieren? Wos
versteht mon bei
Revox unter
<High End,?
ChF: Revox Pro
dukte sind tech-
n isch und aku
stlsch sehr hoch-
wertige FliFi-(om-
ponenten, mlt ei
nem elgenständi-
gen modernef De

sign und einfacher
Bedienung. Dazu
gehört auch unser
l\,4uLtiroom i(on
zept. Die grössten
Berührungs
punkte haben wir
mit lvla r <e n wie B

& O, Loewe, T+A

etc. Den Begrif[

ty p i s c h e n Rev o x - K(i u fe r ?

ChF: Den qualitativ an sp ruc hs

voLLen, designorientierten
Konsumenten, der eine einfache
Bedienung der Produkte
wünscht. Dazu gehören auch
die Frauen.
HE: Welche neuen Produkte
konn man von Revox in den
n öchste n I o h re n e rwute n ?

ChF: Wir werden dem Bereich
(Home Cinema) grosse Aufmerk-
saml(elt schenken. So wird in den
nächsten 12 Monaten ein Revox-

TV-Gerät nrit 82er r6:9 BiLdröhre
und 1oo-Flertz'Technik erhältLich
sein. Nebenbei beobachten wir
interessiert die Entwic([ung im
Bereich PLasma-B ild sch irm e.

Dafn arbeiten wir af einem digi
talen Raunl<lang Decoder lür
DVD, der optisch zu aLLen Revox

AnLagen passt. Zudem wird es als
Nachrüstpaket ein en aktiven
Center Speal(er mit integrlertem
DigitaL'Decoder und Endstufen
fur die Surround-Kanäle geben.
Eigene DVD Player sind auch
geplant.
HE: Beiden Herren besten Dank

füt dos Gesptijch.

sti<tear. um Wolfgang (eLpin in (lligh End) verwenden ü,ir nicht
Löliingen entwickeLt. Bei der gerne, da er mittLerweilen beivie
Audio'Elel(tronik haben wir unter len (ofsumenteT'r mit (Esoterik)
anderemeineZusammenarbeit gLeichgesetztwird.
nit lvlicronrega ln Frankreich. HE: Wen sehen Sie heute ols


